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− verfolgt das Ziel, Studierende bei der Erschließung von

Fachtexten und bei der textbasierten Erarbeitung von

Ausschnitten aus dem wissenschaftlichen Diskurs zu

unterstützen ...

− in einer Weise, die die eigenaktive, aktivierende und

problemorientierte Erarbeitung von fachlichem Wissen und

fachlichen Diskursausschnitten aus dem Text anregt.

− stellt ein Szenario und die dafür benötigte technische

Grundlage bereit, um die Erarbeitung von Fachtexten als

einen kooperativen, nachvollziehbaren und begleitend

tutorierbaren Prozess zu gestalten.

− verbindet das Inverted-Classroom-Modell mit kooperativen,

lernendenzentrierten und Peer-basierten Arbeitsformen.

Das Konzept TEXTLABOR:

Kooperative Texterschließung mit Textlabor29.09.20
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TEXTLABOR: Didaktische Konzeption

Kooperative Texterschließung mit Textlabor29.09.20

Online-Phase(n):

Lektüre und Erschließung eines Fachtextes

Ausgehend von einer individuellen Lektüre des Textes und

von einer Aufgabenstellung, die die Textaufgabe vorstruk-

turiert, erarbeiten Studierende kooperativ in kleinen „Lektüre-

gruppen“ in einer digitalen Lese- und Annotationsumgebung

direkt am Text und schriftlich dessen zentrale Aussagen,

markieren Verstehensprobleme und helfen sich gegenseitig

bei deren Klärung, unterstützen sich wechselseitig beim

Aufbau eines grundlegenden Textverständnisses.
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Technische Grundlage: Die Moodle-Lernaktivität 

„Textlabor (PDF-Annotationen)“ im Einsatz

Kooperative Texterschließung mit Textlabor29.09.20

Beispiel für die kooperative Arbeit mit dem TEXTLABOR: Diskussion eines linguistischen 

Fachtextes zu einem grammatischen Thema (anonymisiert).



5

TEXTLABOR: Didaktische Konzeption

Kooperative Texterschließung mit Textlabor29.09.20

Präsenzphase(n):

Diskussion des Fachtextes und Ergebnissicherung

Die Ergebnisse der kooperativen Textarbeit und die dabei

identifizierten offenen Fragen sowie die in der Online-Umgebung

hinterlegten schriftlichen Kommentare und Diskussionen bilden die

Grundlage bzw. den Ausgangspunkt für die Diskussion des Textes

in der Präsenzphase und für die Erarbeitung eines konsentierten

Textverständnisses.

Ablauf:

1) Teamphase (20 Minuten)

2) Selbstorganisierte Plenumsphase (40 Minuten)

3) Rückmeldung durch den Lehrenden (30 Minuten)
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− Aus Lehrendensicht lieferte die Dokumentation der textbezogenen

Diskussionen in der Online-Umgebung interessante Aufschlüsse zu

Verständnisproblemen, die in der Präsenzphase aufgegriffen

werden konnten.

− Die Diskussionen in den Präsenzsitzungen hatten über alle

Seminareinheiten hinweg ein hohes Niveau, die Studierenden

waren durch die Online-Arbeit sehr gut auf den Text vorbereitet.

− Durch die Erarbeitung zentraler Fragen in der Gruppe hatten die

Studierenden weniger Scheu, sich zum Text zu äußern; in den

Präsenzdiskussionen beteiligten sich deutlich mehr Studierende

mit substanziellen Wortmeldungen als dies erfahrungsgemäß in

einem Setting mit ausschließlich individueller vorbereitender

Lektüre und anschließender Diskussion der Fall ist.

Einschätzung des Konzepts (Lehrendensicht)

29.09.20 Kooperative Texterschließung mit Textlabor
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Einschätzung des Konzepts (Studierendensicht)
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TEXTLABOR: Weitere Einsatzszenarien

Texte annotieren, kommentieren und diskutieren in Inverted-Classroom- und Peer-Feedback-Szenarien29.05.20

Einsatz von Textlabor für die kooperative Analyse 

und Interpretation von literarischen Texten
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BILDLABOR: Einsatz von Textlabor für die kooperative 

Analyse von Bildmaterial und Text-Bild-Gefügen

TEXTLABOR: Weitere Einsatzszenarien
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ONLINE-FOLIENKONFERENZ: Einsatz von Textlabor für die 

kooperative Kommentierung und Diskussion von Präsentationsfolien

TEXTLABOR: Weitere Einsatzszenarien



11

TEXTLABOR: Infomaterialien

29.09.20 Kooperative Texterschließung mit Textlabor

https://moodle.uni-due.de/course/view.php?id=19647 

https://moodle.uni-due.de/course/view.php?id=19647
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